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} | Polling, PeeranWettbe-, | E

SS
N Werbe. Unter der Leitung des Landes-,

|
WE

ß || Feuerwehrinspektors Feichtner und im Bei: A
!

{ sein des Landes-Feuerwehrkommandanten-.
{  Stellvertreters Zeilmayer sowie mehrerer A| Bezirks- und . Abschnittskommandanten, OD HA| fanden am 1. und 2. ds. in Polling Lei® 00 De

A stungswettbewerbe für den Erwerb des OS | |

| Feuerwehr-Leistungsabzeichens in Silber |
|

| und in Bronze statt. Angetreten waren Al |

|

‚= 77 Löschgruppen aus den Bezirken Braunau, | 5 |
‘

| .. Ried, Schärding, und auch aus anderen. IS |

|

„ Bezirken. Um. das Silberne Leistungsab-, HA |

| ‚zeichen kämpften 32 Löschgruppen und45 ;

|

—

Gruppen stellten sich für den Erwerb des Ba |

{Il Bronzenen Leistungsabzeichens. Der Wett- Van {2
| bewerb war an beiden Tagen von herr- |

| Cm
| lichstem Sommerwetter begleitet, die Hof- |

|!
|

mark legte Flaggenschmuck an. Um das FE Er“ Zustandekommen dieser Veranstaltung Zeehatten sich das Feuerwehrkommando Pol-ling; und andere maßgebende Stellen mit 1]
| IErfolg bemüht. Zum Wettbewerb fanden | ERsich auch zahlreiche zivile Zuschauer ein. 200 a- Beide Ortsgasthäuser sorgten vorzüglich | EAfür das leibliche Wohl der vielen GE ebenees |
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0
2)

3)

4)

5)

9)

Feuerwehr-Leistungswettbewerb am 1.u.2.Juni 1957
in Polling a

LEISTUNG SABZEICHEN IN BRONZE

(Fragen für dic thcoretische Prüfung)

OrsanisationEnWas sind öffentliche Feuerwehren?
Sic sind Körperschaften öffentlichen Rochts..

Wie entstehen die öffentlichen Feuerwohren als Rechtspergonen?

|
Durch Eintragung im Feucorwohr buch.

In welcher Organisation sind dic öffentlichen Feuerwehren verocinigt?
—___

Im Oberösterreichischen Landes-Pouerwchrverbande
Welche Feuerwehren sind gesetzlich zulässig?

Freiwillige Foucrwchrcn, ;

Berufs£ecucrwohren,
Pflichtfeouerwehren,
Betricbs£feuerwehren.

Aus welchen Organen besteht des Feuerwchrkommando?
Feuerwehrkommandant, ;

Feuerwehrkommandant-Stellvertrotcr, .

Zuzskommandanten bei mehrzügzigen Foucrwchrcn,
Schriftführer, KXassenführer, Zeugwart. .

Wie ocrfolgt die Berufung in das Feuerwehrkommando?
Durch Wahl aus den Mitglicdeorn der cigenen Feucrwehr
auf dic. Dauer von fünf Jahren. .

In welche taktischen Einheiten sind "dic öffentlichen Feucorwechren
eingeteilt?

;

'

Löschgruppen, Tanklöschgruppon, Löschzüge, gemischte Löschzüge:.
Wieviel Männer hat sine Löschgruppe?

Neun Männer: ein Kommandant und acht Männer,
Bei Löschgruppon mit einem motorisicrten Fahrzeug kommt
noch cin Kraftfahrer dazu. )

Wic wird ein Feucrwehrmann für soinen Dicnst vorbereitet?
Durch Schulungen und Übungen in der eigenen Feuerwehr und

=
durch Besuch von Kursen in der Feucrwchrschule.

10) Welche Kurse werden an. der Foeucrwohrschulec abgehalten?
Chargenkurse Unterstufc, ; ‘

Chargenkursce Oberstufe,
 Maschinisteonkursc, ;

Kurse für Betricbsfeucerwehren,.
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